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September 2014 
 
Das neue Schuljahr beginnt mit einem ökumenischen 
Eröffnungswortgottesdienst im Turnsaal der Schule, die Schulanfänger 
werden willkommen geheißen. Anschließend haben alle bis 9:30 Unterricht. 
Um 10:00 beginnt die Eröffnungskonferenz.  

Auch heuer besuchen uns einmal wöchentlich eine Stunde 7 Schüler/innen 
des Gymnasiums. Die Schüler/innen der Förderklassen und die 
Jugendlichen der 2a KESO-Klasse freuen sich immer sehr auf diese 
Stunden. 

Dieses Schuljahr wollen sich die Lehrer/innen der Förderklassen intensiv 
mit der Gebärdensprache und der Unterstützten Kommunikation 
auseinandersetzen. Die erste Fortbildung dazu machten wir bei Lifetool 
zum Boardmakerprogramm, außerdem besuchten die Lehrer/innen einen 
Einführungskurs zur Gebärdensprache, bzw. zur Unterstützten 
Kommunikation und zum Teacch-Konzept im Laufe des ersten Semesters. 

Das Klassen- und Schulforum fand am 25. 09.2014 statt. 

Oktober 2014 

Am 1.10.2014 führte ich das erste Bilanz- und Zielvereinbarungsgespräch 
im Rahmen von SQA mit dem Pflichtschulinspektor Schatzl Wolfgang.  

Unsere Themen für den SQA Schulentwicklungsprozess sind: 

„Wir machen uns auf den Weg zu einer gesunden Schule und 
berücksichtigen dabei alle Aspekte einer schulischen 
Gesundheitsförderung“ 

„Mit unterstützter Kommunikation möchten wir unseren 
kommunikationsbeeinträchtigten Schüler/innen mehr Chancen für eine 
effektive Verständigung und dadurch auch mehr Entwicklungschancen 
geben.“ 

„Individualisierter Unterricht im Bereich Lesen und individuelle 
Leseförderung zur Steigerung der Lesekompetenz.“ 

„Nahtstellenarbeit in der KESO-Klasse“ 
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Schulrenovierung:  Beginn der Planungsphase mit der Stadtgemeinde, 
die Möglichkeit im Vorfeld eine begleitete pädagogische Planung mit Frau 
Doberer von der Lernwerkstatt zu machen wird genehmigt.  

Am 04.10. macht ROL Zeilinger Aloisia mit der 4. Volksschulklasse und den 
Förderklassen eine Wallfahrt nach Maria Schmolln. 

 

 

Ganz besondere Turnstunden 

Einmal im Monat lassen sich die Lehrerinnen für Bewegung und Sport 
etwas ganz Besonderes einfallen. Es werden spezielle Gerätebahnen 
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aufgebaut. Alle Klassen können diese dann nutzen. Die Schüler/innen 
freuen sich jedes Mal sehr auf diese Turnstunden. 

 

 

 

 

 

November 2014 

Aktion Müllmonster – Anfang November 

Natürlich wollen wir in der Schule auch Müll vermeiden, bzw. Müll richtig 
trennen. Damit wir das gut lernen war das Müllmünster in allen Klassen. 
Alle Schüler/innen haben außerdem Jausenboxen und Trinkflaschen, die 
immer wieder verwendet werden können. 
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Martinsfeier 

Feste und Feiern im Jahreskreis sind uns sehr wichtig, deshalb feierten wir 
auch heuer wieder in unserer Aula das Martinsfest. 
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Trommelworkshop mit Wiesbauer Dorli 

 

In einigen Klassen wurde ein Trommelworkshop mit Wiesbauer Dorli 
abgehalten, jeweils eine VS-Klasse und eine Förderklasse hatten 
gemeinsame Workshops.  

 

Das Singspiel „Jonathan“ wird vom Chor unter der Leitung von Huber-
Wiesbauer Doris und Zeilinger Michaela im Turnsaal der Schule aufgeführt. 
Die Besucher waren begeistert. 
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Dezember 2014 

Sparkassenadvent 
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Die Schule hatte auch heuer wieder einen Verkaufsstand beim 
Sparkassenadvent. Dem Elternverein und dem Engagement vieler Eltern 
und Lehrer ist es zu verdanken, dass wir durch die Einnahmen wieder Geld 
für verschiedene Investitionen ansparen können. 

Auch unser Schulchor unter der Leitung von Wiesbauer Doris trat beim 
Sparkassenadvent auf, dafür erhielten die teilnehmenden Schüler/innen 
eine Dankesurkunde! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Adventkranzweihe und Nikolaus 

Wie jedes Jahr hatten wir in der Schule eine besinnliche 
Adventkranzweihe, zu den Kleineren kam auch der Nikolaus. Außerdem 
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feierten wir einmal pro Woche im Advent alle gemeinsam in der Aula, es 
wurden Geschichten vorgelesen, anschließend sangen wir Advent- und 
Weihnachtslieder. 

 

 

 

 

 

 

Ausschnitt aus den OÖ Nachrichten: 
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Klasse mit ehrgeizigem Ziel: "Höchster 
Turm!" 

RIED. Die Rieder Integrationsklasse nimmt erstmals am Lesebewerb "Bücherturm" teil. 

 
Lehrerin Tanja Christl freut sich: Der Bücherturm in der 3v-Klasse der Adalbert-Stifter-Schule wächst täglich Bild: Roki 

"Wir wollen natürlich den höchsten Bücherturm zustande bringen!" Die Klassenlehrerinnen Tanja 
Christl und Dagmar Strasser der 3v-Klasse der Adalbert-Stifter-Schule in Ried haben sich mit ihren 
Schülerinnen und Schülern ehrgeizige Ziele für den Bewerb "Bücherturm" gesetzt. Die 
Integrationsklasse der Rieder Volksschule nimmt erstmals am Lesewettbewerb von OÖNachrichten, 
Thalia und Buch.Zeit teil. Zwischen 19. Dezember und 9. Jänner 2015 sollen die Schülerinnen und 
Schüler möglichst viele Bücher lesen. Diese werden aufeinander gestapelt – und jene Klasse mit 
dem höchsten Bücherturm gewinnt. 

"Es ist eine sehr lesefreudige Klasse", sagt Tanja Christl und hofft: "Vielleicht wird dieser Eifer ja 
belohnt..." Die Kinder haben zum Fototermin bereits eine Menge Bücher mitgebracht und erzählen 
über ihre Lieblingslektüre. Leonie etwa sagt: "Ich lese am liebsten ‘Der kleine Drache Kokosnuss’, 
der lebt auf einer Dracheninsel!" Auch Paolo schwärmt von diesen Geschichten: "Ich habe alle diese 
Drachenbücher gelesen, die Abenteuer sind einfach toll!" 

Hotzenplotz und Hexen 

Tabea liest gerne "Sorgenfressergeschichten" – aber nicht, weil sie viele Sorgen hat: "Nein, weil mir 
diese Geschichten einfach gut gefallen!" Philipp aus Pramet hält einen Comic-Band in die Höhe: "Ich 
les’ am liebsten Comics!" Welche, das ist nicht so wichtig – "Hauptsache Comics!", sagt der Bub. 
Comics sind auch die Lieblingslektüre von David. Der gebürtige Engländer lebt in Ried und freut sich 
schon auf die nächsten Comic-Geschichten. 

Vor Djana liegen Bücher in Deutsch und Bosnisch. Sie liest gerne Hexengeschichten. Aber selbst sei 
sie "keine kleine Hexe", wie sie lachend sagt. 

Lesen spiele im Unterricht eine große Rolle, sagen die beiden Lehrerinnen: "Wir machen auch bei 
einem anderen Leseprojekt mit, dabei haben wir schon 550 Bücher bearbeitet", berichtet Tanja 
Christl. Die beiden legen großen Wert darauf, dass die Kinder auch Sachtexte lesen – und 
verstehen. "Sie sollen Sachtexte erlesen und so verschiedene Themen erarbeiten. Dann werden 
Referate gehalten und Plakate gestaltet", sagt Dagmar Strasser. Außerdem dürfen die Kinder 

http://www.nachrichten.at/oberoesterreich/innviertel/Klasse-mit-ehrgeizigem-Ziel-Hoechster-Turm;art70,1562176,B
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regelmäßig Buchvorstellungen präsentieren. Anreiz bietet auch die Leseecke im Foyer der Schule: 
"Wenn die Kinder mit dem Wochenplan früher fertig sind, dürfen sie in der Leseecke lesen", so die 
Lehrerinnen. 

Die Lesefreude merkt man den Kindern an, wenn sie von ihrer Lieblingslektüre erzählen. Elias mag 
gerne die Geschichten vom Räuber Hotzenplotz und schwärmt: "Das ist so super, wenn der Räuber 
eingesperrt wird und der Kasperl und Seppl wieder ein Abenteuer bestehen müssen!" 

Aktion "Bücherturm": Anmeldungen sind bis 17. Dezember noch online möglich unter 
nachrichten.at/buecherturm Zu gewinnen gibt es u.a. einen Klassensatz E-Book-Reader 

 

Gütesiegelverleihung „Gesunde Schule OÖ 

 

Das Gesundheitsteam Zeilinger Michaela, Vilsecker Brigitte, Bertich 
Sabine, Christl Tanja, Kloibhofer Eva, Bankhamer Evelyn, Zeilinger Aloisia, 
aber auch alle anderen Kolleginnen freuten sich sehr über die 
Auszeichnung! 

 
Die Vorfreude steht uns ins Gesicht geschrieben! 

 

Ausschnitt aus den OÖ Nachrichten: 

http://nachrichten.at/buecherturm
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Diese zwei Schulen sind sehr gesund 

RIED, GURTEN. Gütesiegel "Gesunde Schule" für die Adalbert-Stifter-Schule Ried und Volksschule 
Gurten. 

 

Schönes Weihnachtsgeschenk für zwei Schulen aus dem Bezirk Ried: Die Adalbert- Stifter-Schule 
aus Ried und die Volksschule Gurten erhielten am 18. Dezember aus der Hand von 
Landeshauptmann Josef Pühringer und Bildungs-Landesrätin Doris Hummer das Gütesiegel 
"Gesunde Schule" verliehen. Mit diesem Gütesiegel solle die Gesundheitsförderung in den Schulen 
verankert werden, so Pühringer und Hummer. Die ausgezeichneten Schulen dürfen das Gütesiegel 
drei Jahre lang führen. 

Die Gesundheit im Visier 

122 Schülerinnen und Schüler – mit und ohne Beeinträchtigung – werden an der Adalbert-Stifter-
Schule in Ried unterrichtet. Der Unterricht findet großteils im Teamteaching statt. Die 
Gesundheitsförderung genießt in der Schule einen hohen Stellenwert, alle Mitglieder der 
Schulgemeinschaft arbeiten daran mit. So beinhaltet jeder Wochenplan auch Aufgaben in Bewegung 
sowie Anregungen zum Kurzturnen. Die große Pause können die Schulkinder fast immer im 
Schulgarten – mit ausreichend Platz und Möglichkeiten zur Bewegung – nützen. Bei Schlechtwetter 
werden auch im Turnsaal Pausenspiele angeboten. Seit Beginn des heurigen Schuljahres werden 
einmal pro Monat von wechselnden Lehrerteams Geräteparcours aufgebaut, die an drei aufeinander 
folgenden Tagen von allen Klassen genutzt werden können. Gesunde Jause gibt es in Form von 
Müsli, zubereitet von Schülern für ihre Kollegen. Erstmals gab es im Vorjahr einen Gesundheitstag 
mit klassenübergreifenden Workshops zur Bewegung und zu sozialem Lernen. Großer Wert wird in 
der Adalbert- Stifter-Schule auch auf psychosoziale Gesundheit gelegt, wie es in der Laudatio heißt.  

 

 

http://www.nachrichten.at/oberoesterreich/innviertel/ried/Diese-zwei-Schulen-sind-sehr-gesund;art14855,1583075,B
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Unsere langjährige Schulassistentin Danninger Gerlinde nimmt vorerst für 
ein Jahr Pflegekarenz, sie wird uns allen fehlen! 

 

Choraufführung „Jonathan“ 

Jänner 2015 
 
Am 15. Jänner fand der jährliche Informationsabend statt, zahlreiche 
Interessenten waren gekommen. 
 

Februar 2014 

Zahngesundheitserziehung in allen Klassen. 

Autorenlesung – Christoph Mauz 
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Faschingsdienstag, gemeinsame Feier im Turnsaal 
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März 2014 

LSI Dr. Heidemarie Blaimschein besucht unsere Schule. 

 

April 2014 
 

Das Rote Nasen Karawanen Orchester tritt in allen Förderklassen auf, es war für die 
Kinder ein tolles Erlebnis. 

 

Mai 2014 

Die Überprüfung der Bildungsstandards in Deutsch wurde erstmals 
durchgeführt. 

Die Schuleinschreibung erfolgte in einem Stationenbetrieb, ein 
gemeinsamer Teil mit einem Lied und der Überprüfung der motorischen 
Fertigkeiten erfolgte im Turnsaal. 
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Unser zweiter gemeinsamer Wandertag ging nach Schärding, leider 
regnete es. Die Wanderung und die Schifffahrt machte aber trotzdem allen 
Spaß. 

Unsere Erstkommunion durften wir mit Stadtpfarrer Rupert Niedl feiern 
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Am 20. Mai luden der integrative Schulchor und die 1. und 2. Förderklasse zur 
gemeinsamen Veranstaltung "Schöne Klänge - sanfte Hände" ein.  

Die Chorleiterin Doris Huber-Wiesbauer und ihr großes Team hatten die Schüler/innen 
hervorragend vorbereitet. Das Programm war vielfältig, so vielfältig wie unsere 
Schüler/innen.  

Es wurden drei ganz unterschiedliche Musikstücke gewählt, so unterschiedlich, wie 
auch die Kinder unserer Schule sind. So konnten wir allen gerecht werden.  

Der Turnsaal war voll, auch zahlreiche Ehrengäste durften wir begrüßen (Landesrätin 
Mag. Doris Hummer, Landtagsabgeordnete Maria Wageneder, Bürgermeister Albert 
Ortig, Vizebürgermeister Michael Steffan, Stadträtin Gabriele Luschner, 
Pflichtschulinspektor Wolfgang Schatzl, BSI in Ruhe RR Alois Mayr, OSR SD Rudolf 
Huber). Die Schüler/innen sangen, spielten und versuchten sich in drei Sprachen 
auszudrücken: in Deutsch, in Englisch und in der sanften Sprache der Hände. Manche 
Kinder unsere Schule gebärden schon von klein auf, weil sie gehörlos sind, manche 
Kinder lernen in der Schule neben anderen Formen der unterstützten Kommunikation 
einfache Gebärden, weil sie sich aufgrund ihrer Beeinträchtigung verbal nicht 
ausdrücken können, für manche Kinder unserer Schule sind diese Gebärden die einzige 
Möglichkeit, zu sagen, was sie wollen, was sie brauchen und  wie sie sich fühlen, 
manche versuchten zum ersten Mal die Gebärdensprache anzuwenden, manche Kinder 
haben eine sehr gute Gesangsstimme und werden im Chor in ihren Stärken gefördert, 
dadurch gewinnen sie Selbstbewusstsein und sind auch für Dinge gestärkt, die sie nicht 
so gut können.  Es war eine tolle Veranstaltung, alle Besucher waren begeistert, die 
Eltern waren riesig stolz auf ihre Kinder Dass Inklusion und Teilhabe von 
beeinträchtigten Kindern in unserer Schule gelingt, wurde durch diese Veranstaltung 
spürbar.   
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Juni 2014 

Schulfest 

Ein krönender Abschluss des Schuljahres  bei wunderschönem Wetter war 
unser Schulfest. Danke dem Elternverein für die Organisation! 

 

Juli 2014 
 
 

 


